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Zederfches Wochenblatt
Nr. 88 . Sonntag , den 3. Juni L87V.

Siel - Sache.
Wegen Schottlagerung ist der Hooks -Fahrweg

. weiter nur mit leichtem Fuhrwerk zu passiren.
Zever,1870 Juni 1.

Vorstand der Wangerländischen Sielacht,
v . H e i m b u r g.

Verpachtungen.
Am » » Juni d . I .,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend, werde ich die
EraSnutzung an den Stadtstraßen, den Deichen von
Mterfiel bis zur Heppenser Sprenge, sowie von
verschiedenen Ländereien an Ort und Stelle verpachten.

Pächter versammeln sich zur erwähnten Zeit im
Hotel Keese Hierselbst.

Wilhelmshaven , den 3 . Juni 1870.
Der Domainen -Jnspector.

_ Meinardus.
Areler Schützen-Verein.

Die Verpachtung der Plätze zum diesjährigen
Feste findet am

28 . Juni
auf dem Festplatze,. Nachmittags 3 Uhr anfangend,' tt.

Die Direction.

Vergantungen.
Schweme -Auction.

Der Handelsmann Bunk aus Hattersum läßt am
Freitage, den 10. Juni d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,
m Rathhause zu Horsten

L« bis S0 Stück
große und kleine

Schweine
Wtlich auf Zahlungsfrist verkaufen.

Friedeburg , den 30. Mai 1870.
^ ' Eggers, Auct.

Schweme-Verkauf«ur LdlLvrLSKS.Der Handelsmann H . G . JanssenB Hattersum läßt am
Freitage » de« IO diesesMonats » Rachmittags 2
Uhr anfangend,

in Chr. Harms Wirthshause zur
Ebkeriege, Gemeinde Neuende,

3 « Lv Stück
große und kleine

8chweiue
bester Raee

auf Zahlungsfrist verkaufen, wozu
Käufer hiedurch eingeladen werden.

Marienstel , 1870 Juni 2.
_ W a r n k s.

Brandversicherung für Gebäude.
Zu der der Brandordnung gemäß am

15. d. M.
stattfindendenVersammlung wollen die Herren KreiS-- eputirten sich des Morgens 10 Uhr im „Adler"
Hieselbst einfinden.

Jever, 1870 Juni 4.
Der Direktor

— — _ I . C. Klei ß.
Notifikationen.

In Auftrag habe ich folgende , aus dem Nach¬
lasse des weil . Korbmachers Chr. E. Stafchen her¬rührende Grundstücke baldigst unter der Hand zuverkaufen, als:

1 . das im Tatergang belegene, zur Zeit vom Lohn¬diener Detmers bewohnte Haus nebst kleinemGarten, jetzt den Erben der weil. Ehefrau des
Zolleinnehmers Müller zu Lemwerder gehörig,2 . das vor dem ehemaligen St . Annenthore bele¬
gene, von dem Gärtner Christ. Hinrichs bewohnte
Haus nebst dabei belegenem Obst- und Gemüse¬
garten , jetzt der Ehefrau des Köters H . Braue
zu Blexen gehörig . —

Dies Grundstück bietet einen freundlichen,
vom Verkehr der Stadt nrcht beunruhigtenWohnort.

Kaufliebhaber " werden gebeten , sich bei mir zumelden.
Jever, 1870 Juni 3.

_ _ Minssen, Hülfsprotocollist.

Gegen hohen Lohn
können sogleich 4—6 Schlöter dauernde Arbeit er¬
halten.

Groß-Wollhuse. _ W . B o i k e n.
Gesucht.

Auf sofort ein Knecht , der mit Pferden umzu¬
gehen weiß.

Schortens . C a r l M a ä s.

t i



Verkauf
von

Immobilien.
Im Aufträge der betreffenden Eigentümer habe

ich folgende Immobilien unter der Hand zu ver¬

kaufen:
1 . ein Landgut in - er Nähe von Sande,

einer .Eisenbahnstation der Oldenburg -Wilhelms¬

hafener Eisenbahn , 20 Minuten vom Bahnhof
Sande , mit vollständigen Wirtschaftsgebäuden,
Garten und circa 77 Grasen besten Marschbo-

- dens , theils Weide -, theils Wechselland,
2 . ein Landgut zwischen Schaar und Sande,

in der ehemaligen Herrschaft Kniphaufen , 15

Minuten von der von Sande nach dem Kriegs¬

hafen Wilhelmshafen führenden Chaussee belegen,
mit vollständigen Wirtschaftsgebäuden , Garten

und circa 127 Grasen besten Getreide -Bodens

(Wechselland ),
3 . in 2 Parzellen circa 18 Grasen und circa

11 Jucken vorzüglicher Fettweiden, bei
Sande und bei Ellenserdammerstel belegen,

4. circa 1V Zücken besten Getreide -Bodens
(Wechselland )/ in zwei Parzellen im Ellenserdam¬

mergroden zwischen den Eisenbahnstationen Sande

und Ellenserdamm belegen.
Auf mündliche oder schriftliche Anfragen ertheile

ich gern nähere Auskunft.
Kaufliebhaber werden ersucht, am

Montag , den 2V. Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

im Bahnhofs -Hotel der Frau Wwe . Griffel zu Sande

sich einzusinden , um mit mir zu akkordiren und kon-

trahiren.
Barel a. d . Jade , im Mai 1870.

Fels, Obergerichtsanwalt.

Durch Vergrößerung und zweckmäßige ' Einrich¬

tung meines Ateliers , sowie durch Anschaffung eines

neuen großen Apparats bin ich in den Stand gesetzt,
Bilder aller Art , darunter auch ungewöhnlich große
und klare , liefern zu können ; empfehle mich somit

angelegentlichst.
Meine Wohnung ist in der Wasserpfortstraße,

nahe der Synagoge , dem Herrn Amtseinnehmer Fort¬

mann gegenüber. C . H . Sonnekes,
Portraitmaler und Photograph.

Oldenburg.

Deutsches Waschcrystall
zum Waschen von Seide , Wolle , Baumwolle rc . , pr.

Packet nebst Gebrauchsanweisung 1 Sgr . , 100 Pa-
ckete 2 >/ , Thlr . , empfiehlt unter Garantie

—_ I . G Ahlrichs.
2 fette Schweine,

Von pl . M . 600 Pfd .,
hat zu verkaufen

Esens . Gastw . Peters.

O ldenbur a.

Pockholzkegelkugeln
nebst Kegeln , Prima Qualität , empfiehlt

I . G . Ahlrichs.

Verkauf resp . VerpächtL
Herr Gemeindevorsteher Fvlkers zu WM

will seine Pell - und Mahlmühle (die s. g. St . Za¬
ster Mühle ) mit Wohnhaus , Scheune , Backhaus
Obst - und Gemüsegarten und pl . m . 7 Jück besten Lan¬
des, zum Antritt auf November 1870 resp . Mai M
unter der Hand verkaufen und wollen darauf Resti!
tirende sich ehestens an mich wenden.

Sollte ein Verkauf in den nächsten WH»
nicht zu Stande kommen , dann soll gedachte Bestzma
auf 6 resp . 3 Jahre am

L . Juli d. I ..
Nachmittags L Uhr,

in des Kaufmanns Hinrichs Behausung zu WpM
öffentlich meistbietend verpachtet werden.

Jever . Behrens, Receptor.

Oldenburg. Als
^

sehr gut bewährt empM
das von mir eingeführte

Engl. Putzgeschirr,
welches rascher und schöner putzt und bedeutend halt¬
barer , wie Striegel und Kardätschen . Preis2ÜSg,.

I . G . Ahlrichs.

^ Wiederholte Ueberzeugnng.
^ Ich ersuche Sie , mir abermals 2 Flaschm

^ Mayer 'schen weißen

8 Brust Syrup
0 zu übersenden , indem ich mich von der Bor-

trefflichkeit desselben immer mehr überzeuge.
O Menningen , den 13 . Mai 1870.

^ Hochachtungsvoll
0 C. Ruf , Pfarrer.
^ Stets echt bei A . Drost in Jever, I.

A G . Onnen in Hohenkirchen , G . Eggers

^ in Sengwarden 8

Oldenburg. Guß - und schmiedeeiserne
Gartenmöbel

empfiehlt _
I . G . Ahlrich s

Auf Mai 1871 astzutreten , habe ich in AuM

ein Wirthshaus (Erbpachtskrug ) mit vielen MM

gründen , Brauereigeräthschaften , Kegelbahn rc ., M

ein Häuslingshaus , zu zwei Wohnungen eiliger,ch,

unter der Hand zu verkaufen . ,
Die Hälfte der Kaufgelder kann aus VerI°V

verzinslich in den Immobilien stehen bleiben.

Tettens , 1870 Juni 4. ,
- O . S e e tz

Gesucht.
Auf sogleich 2 Gesellen und ein Lehrling-

Jever. Stellmacher Goosnr a n^ .

Au verkaufen.
Ein fettes Schwein.
Jever. Wittwe Greifs-



Als ein vortheilhaftes und solides Unternehmen empfiehlt Unterzeichneter die von einer
Lohen Landes-Regierung genehmigte ««- garantirte große

Geld -Verloosung,
L welche zusammen Eine Million 861,000 Thaler beträgt.
M , Der höchste Gewinn ist im günstigsten Falle
P event. 1OO,OVV Thaler.
M Die Hauptpreise sind:
L Thalcr 6«,««« ; 4U,«Ü0 ; 2V,«0« ; 15,00« ; 12,««« ; 2 -> ! «,««« ; 2
? j, 8««0 ; 3 j» «««« ; Z -> 5VVÜ ; 12 ö4 ««V ; 2 » 3««» - ZI g 2000;
K 1 j 15«« ; 155 , I«0« ; 7 » 5«v ; 261 » 4«v ; 18 j ZV« ; 383 t
L 2«» ; 575 » Ivv ; 85 » 80 ; 75 t 6V ; 5V » 5« ; 18,6«« » 47 - c . rc.
Hz Ueber die Hälfte der Loose werden bei dieser Lotterie durch sechs Verloosungen mit Gewinnen

gezogen ; in Allem über 29,000 Gewinne , und kommen solche plangemäß innerhalb einiger Monate zur
M Entscheidung.d Gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages versende ich „Original-Loose " für die erste
K; Verloosung, welche amtlich festgestelltam 9 und 1v . Juni stattfindet, zu folgenden planmäßigen
M Preisen:
M Ein ganzes Originalloos Thlr . 4 — Ein halbes Originalloos Thlr . 2 — Ein viertel Original-
^ loos Thlr . 1 , unter Zusicherung promptester Bedienung. — Jeder Theilnehmer bekommt von mir
M die von einer höhen Landes -Regierung garantirten Original-Loose selbst in Händen und sind solche da-

hernicht mit verbotenen Promessen zu vergleichen . Der Original-Plan wird jeder Be-
stellunggratis beigefügt und den Interessenten die Gewinngelder nebst amtlicher Liste prompt übersandt.

M Durch das Vertrauen, welches sich diese Loose so rasch erworben haben, erwarte ich bedeutende
G - Aufträge, solche werden bis zu den kleinsten Bestellungen , selbst nach den entferntesten Gegenden
W ausgeführt . . ^
Ms Man beliebe sichbaldigst vertrauensvoll und direet zu wenden an
G Maas,
M StaatS -Esfecteuhan - lung in Hamburg.

Für das mir bisher in so reichem Maße bewiesene Vertrauen sage ich meinen Interessenten
G dm besten Dank.

'
^

« KGGGG« GGLG>GGGGGKK'GGKM
Gpileptifche Krämpfe (Fallsucht)

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0 . llilllsck iu Berlin,
jetzt LomscnAraße 45 . — KerrilS über Hundert qeh ilt

Schützenfest
in Zsever.

Das diesjährige Schützenfest wird
gefeiert vom

LMLMjllkl..
lvas hiemit vorläufig angezeigt wird.

Jever , 1870 Juni 4
Die Commisston

_ des Schützen - Vereins.
Entlaufen.

sind ^ ^ Nacht vom 31 . Mai auf den 1 . Juni
laufen

"
^? r ^ r ^ ^ e zwei schwarzbunteKühe ent-^ ^sklben sind auf der rechten Seite mit k.

den Hörnern mit I . I . ge-
Rl il, ; Auskunft wird freundlichst gebeten." — haven. F . R e i f.

Jmmobil -Verkauf.
Ein in einem frequenten Orte Harlingerlands

belegenes , in gutem Stande befindliches Wohnhaus,
nebst Scheune, Gärten und etwa 76 hannov. Morgen
Landes bester Bonität steht zum Antritt auf Mai
1871 zum Verkauf . Zn dem Hause ist seit langen
Zähren mit gutem Erfolge Handlung und Wirthschaft
betrieben. Die Hälfte des Kaufpreises kann in dem
Immobil stehen bleiben . Liebhaberwollen sich ehestens
melden bei
_ ReceptorBehrens in Zever.

MM * Cigarren "MrU
in feiner abgelagerter Waare empfiehlt bei Vio und

Kiste zu billig gestellten Preisen.
Carl Engelke.

Hooksiel._ _
Gesucht.

Auf sofort ein Groß - Knecht.
Otto B . Otten.

Zdschenhausen (Gem . Sengwarden ).



Auf der Leipziger Messe hatte ich Gelegenheit , wie¬
der mehrere Kisten von dem bekannten , sich bereitsviel¬
fach Eingang verschafften schönen und billigen weißen

Diese solide, kräftige und haltbare Waare, welche so¬
wohl durch Ansehen als Haltbarkeit die Zeteler Lei«
aus vielen Familien gänzlich verdrängt hat , empfehle
ich bei Abnahme von ganzen Stücken , 85 bis 86 Me»
lang, zu 16 Thlr ., ellenweise zu 6 Sgr.

Feinere Sorten in Stücken von 60 Ellen zu 15, 16
bis 18 Thlr ., ellenweise zu 8, 9 und 10 Sgr.

Jever, 1870 Mai 25.

§

Eisen- , Messing-, Stahl- und
Kurz-Waaren -Handlung

SU A108 lk SU Mail
von

Er
in Oldenburg

empfiehlt ihr bedeutendes Lager in Oefen , Kochmaschi¬
nen, sowie sämmtliche Eisengnßwaarcn, Tafel - und
Brückenwaagen, Leinwand-Mangeln, Wasch - und Wring¬
maschinen, Fleischhack- und Wurststopsmaschinen in
größter Auswahl , sowie
Harrshaltungsgegenstärr- e,

Bau - und Handwerks-
Artikel aller Art

zu denbilligsten Preisen.

Herren- mrd Knaben-Kappen
in neuesten Faxens bei

C . Engelke.
> Hooksiel, 1870._ _ _

Gesucht.
Aus soso t 2 geübte Zimmer « und Maurergesellen.

Christian Tapken,
Äimmcr » elfter in Waddewarden.

Mit dem heutigen Tage , errichtete ich
am hiesigen Platze eine
Wein-, Spirituosen -, TaN-

und Cigarren-Handluiig
und halte mein Unternehmen einem geehr¬
ten hiesigen wie auswärtigenPublikum an¬
gelegentlichst empfohlen, unter Zusicherung
reeler Bedienung.

Jever , Mai 10 . 1870.
Heinr . Focken.

Wohnung bei meinem Schwiegervater,
Chr . Rudolph » .

Oldenburg.
alter unkl

Naleiten
in einer Auswahl von 75 verschiedenen Nummern em¬
pfiehlt billigst
_ I . G . Ahlrichs^

Gesucht . „
Gegen guten Lohn auf sofort einSchnnedegpe «.
MedernS. H . B r ä m er.

Sierarü«», Druck u. Bering von T. S . MeUcker «. SSH« in M
— Hiezu eine Beilage — ^

Des Pstngstfestes wegen erscheint die nächste Nr . desJever«
schen Wochenblatts Donnerstag , den S . Jnui.



Beilage
zu Nr . 88 des Jeverschen Wochenblatts vom 5. Juni 1870.

Notifikationen.
Mit Hülfe einer Nähmaschine, deren Handha¬

bung ich gründlich erlernt, bin ich im Stande, alle
einschlägigen Arbeiten rasch und prompt zu liefern.
Zudem ich mich daher den geehrten Damen bestens
empfehle, bitte um geneigte Aufträge und sichere zu¬
gleich möglichst billige Preisnotirung zu.

Louise Philippsohn.
Jever, Rosmarienstraße, im Zuni 1870. _

MrrverWerungsbank
-
für Deutsch-

land in Gotha.
Mich demRechnungsabschlüsse der Lank für 1869

beträgt die Ersparnis für da » vergangene
' Jahr

73 Proceyt
>,r eingejahlten Prämie».

Zeder Banklheilnrhmer in hiesiger Agentur een.
pflogt diesen Antheil nebst einem Exemplar de» Ab¬
schlüsse» vom Unterzeichneten , bei dem auch die aü »-
Milchen Nachweisungen zum Rechnungsabschluss«
j« jede» Lerstcherten Einsicht offen liegen . Auswär¬
tige Mitglieder « erden um baldige Abfvrdrrung
der Dividende ersucht.

Denjenigen, welche beabsichtigen, dieser gegensei¬
tigen FruerverficherungSgesellschast begüterten , giebt
der Unterzeichnete bereitwilligst deSfallsige Auskunft
lind vermittelt die Beificherung.

Zever, den 2V. Mai 1870.
Kimme » ,

Agent der ZeuerverficherungSbank
f . D . in Gotha.

Weil. H. M . Christophers Erben beabsichtigen
da» ihnen gehörige, zur Zeit von H . Specht bewohnte
Landgut zu Moorwarfen, bestehend aus Behausung,
Garten und circa 60 Matten Marsch -, Geest- und
Roorländereien , zum Antritt auf den 1 . Mai 1871,
aus 6 bezw . 3 Jahre unter der Hand zu verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich an Frau Wwe. Chri-
ßophers hies. oder an den Unterzeichneten wenden.

Zever, 1870 Juni 4.
_ _ G e r d e s.

Porzellan und Steinzeug
empfing und empfiehltbilligst

Carl Ettgelke.
Hooksiel, 1870.

Zu verkaufe » .
4 bis 5 zum Theil noch kalbende junge schwereMllchkühe.

. Edoburg. F . Harms.
Am 2 . Pstngsttüge

Tanzmufik
H . Rieniets in Kaisershof.

Auf Zunkens Land bei Accum ist weißer Streu-
G Gerdas

" ' Schlüssel zur Einfahrt ist bei

MÄr 1 VLLr.
ist bei llem llnterroiebneten eine Vlsrtsl -OkiKia»!--
ObllALlitm — Icvin« verboten « kr » » « » « « —
ru ller ««

10. Zuni v.
bsKinnsnäen 2i « busz ller xro » » o » » v » e » ten

8tLLl8-krLM!M-Verlvv8Uiixr » hoben, in welcher »usommen über 1 ' / , Mlloasn
Oolll Iksler , vorunter event. 100,000, 80,000 , 75,000,70.000 , 68,000 , 66,000 , 65,000 , 64,000 , 60,000,40.000 , 20,OM, 15,OM, viele von 12,OM, 10,OM,8000 , 6000 , 5000 , 4000 , 3000 , 2000 , 1000 Idlr.
(nicht blsrlc) rur LntsvdeillunA bommvn.

KekMxo ^ uktrÜA«, versehen mit öoorsonäunx
per kostonvkisuox , oller LrmSektixunx rur kostnook-
noiun«, erbittet boillix » t
II . MvstVr LIR » rSULVI».

8 i o i V » II.
k. 8. blein Oesedtitt ist llo» ältest« »m hie¬

sigen kiotre nnll siall llsmseldsn bereits viollerbolt
belleutenllv Iretter ruAekolleii , vie si« lcvine »n-llere OvUvoto «ukruvveisen Hot.

I- o ose ru sömmtlioken von llomdurx, kronlclurt
o./bl. ete . »nxehünllißton Verloosunxo» sinll bei mir
edentolls ru bsden. v . 0.

Oldenburg. Mein Lager von optischen und
physikalischen Instrumenten halte einem hiesigen und
auswärtigen Publikum bestens empfohlen und zwar
insbesondere : Brillen in Gold, Silber, Stahl und
Horn ; Lorgnetten, Pincenez, Operngucker, Microscopevon 5 Thlr. an mit 150maliger Vergrößerung, dv.
von 3 Thlr. an mit 60maliger Vergrößerung, Hand-
microscope von 10 Gs. an, Barometer von 1 >/,Thlr. an, Thermometer zum Gebrauch beim Buttern
von 10 Gs. an, ferner alle Sorten von Waagen,als : Milchwaagen, Alkoholometer rc. , auch Reiß¬
zeuge, sowie einzelne Theile zum Zeichnen , ZollstäbeMit Oldenburgischem , Rheinländischem und Meter-
Maaß.

Aug . Schulz,
'

_ _ Achternstraße Nr. 29.
Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich um Mai

von Tralens nach hier gezogen bin und das daselbst
betriebene Zimmergeschäft hier auf 's Thätigste fort¬
setzen werde ; halte mich daher einem geehrten Pu¬blikum mit allen in mein Fach schlagendenArbeiten, unter Zusicherung prompter und reeller Bedie¬
nung , bestens empfohlen.

Meine Wohnung ist im Hause des Herrn Joh.Iaussen in der Mühlenstraße.
Zever. Joh . Jürgens,

Zimmermeister.
Ä Am 2. Pfingsttage

Tanzmusik
in - er Traube.



Vortheilhafte Glücks-Offerte!
Die von der hohen Landes - Regierung geneh¬

migte und garantirte

Große Geld-Verloosung
, enthält Gewinne von event.

Pr . Crt . Thlr.
Thlr. 60,000 , 40,000 , 20,000 , 15,000 , 12,000,
2 s 10,000 , 2 » 8000 , 3 a 60M, 3 » 5000,
12 » 40M, 2 » 3000 , 34 a 2000 , 4 s 1500,
155 u 1000 , 261 s 400 , 383 s 200, 575 »
100 und 27,500 s 80, 60, 50, 47, 40 Thlr.
rc. rc . ,
welche in wenigen Monaten zur sicheren Entschei¬
dung und Auszahlung gelangen.

Am 9. und 19 . Juni d . I.
findet die erste Gewinnziehung statt, welche Tage
fest und unwiderruflich festgestellt sind . An diesen
Tagen allein betragen die GewinneSechs und
dreiHig Taufend vier Hundert Thaler
haar.

Zu dieser überaus interessanten Verloosung
versende ich gegenfrankirte Einsendung des
Betrages , welches am billigsten durch die überall
üblichenPostanweisungen oder gegen Post¬
vorschuß geschehen kann,

Ganze Original -Loose Thlr 4
Halbe do. „ 2
Viertel do. „ 1

welche irtdiß durchaus nicht mit verbotenen Pro-
messtn zu verwechseln sind, da Jeder sich an mich
Wendende senk voll der Regierung ausgegebenes
Originaüoos selbst in Händen bekommt. Jeder
BeMlüng füge ich den erforderlichen Prospekt bei
und erthrile ich jede Auskunft hierüber bereitwilligst.
Ziehungslisten wie Gewinngelder werden prompt
von mir versandt . Selbst aus weitester Entfer¬
nung bei wir eingehende Aufträge führe ich prompt
und verschwiegen aus und beobachte ich im Ge¬
winnfall strengste Diskretion. Um sicher im Besitz
dieser von Wer Regierung ausgegebenen Original-
Loose zu gelangen , wolle man gefl. Aufträge ehe¬
stens , wobei ich um Absenders deutliche Adresse
ersuche, richten an das vom Glücke besonders be¬
vorzugte Bgnkhaus

Siegmund Heckscher
_ — - ist HanMrg , „ ,

Am Oldenburger Marktstage , Mitt-
woch, Juni 8. , fährt mein Omnibus
Morgens I V, Uhr von Horumersiel und
um 2 >/ , aus Hohenkirchen direct nach
dein Sarider Bahnhof zum Anschluß

auf den ersten Eisenbahnzüg nach Oldenburg.
Von , Höoksiel wird am erwähnten Morgen um

2 ' /, Uhr gefahren . Die Beförderung um die gewöhn¬
liche Zeit wird an diesem Tage eingestellt , was hie-
mit zur Anzeige dient.

Jever, 1870.
Haschenburger.

Am 2 . Psingiltage

Levkoyen-, Astern -, Kaisernelken- und verschiedene
ändere Blumenpflanzen, sämmtlich im Freien -mö¬
gen, empfiehlt

^ ^ '

A- Ah l f s , Gärt ner,
Am 2 . Pflngsttage

'

Tanzmusik
bei Christian Stoffers zu, TengshaM.

Am 2 . Psingsttage
" ^

Tanzmusik
bei Hayung N de Jürken

in Förrien.
Am 2 . Psingsttage

Langewerth. _ H . A . Martens.

An den Psingsttage«
Dresdener

Waldschlötzchen
vom

bei Aug . Asseier
in der Traube

TlM Hahn. -UjZ
Mit dem 1 . Mai d. I . verlegte ich meine Gast»

wirthschaft vom Hahnerkruge nach dem von Hrn. Guts¬
besitzer deCoufser neu erbauten Hause, uniMbar
in der Nähe des Bahnhofs zu Hahn, und bitte meine

geehrten Gönner, das mir früher geschenkte Zick«
auch ferner zu bewahren.

F. G . Feldhus.
Zum bevorstehenden Oldenburger Markte em¬

pfehle meine
OsOwirthschaft

Für Stallung und Weide für Pferde ist bestes
gesorgt.

Sande, 1870 Mai 31.

_
B . A . Wessels.

Ich suche eine Frau öder Mädchenzum Gätck

_ — — Secr. A. Reli u §.

„tL a lT »
Zum bevorstehenden OldenburgerMärkte empfchb

ich meine Gastwirthschast.
_ F. G. Feldhus .^,

In allen Branchen , insbesondere aber,beiBezH
der allgemein beliebten Original-Loose , rechtfertigt sich

das Pertrauen einerseits durch anerkannte SolidM
der Firma, andererseits durch den sich hieraus erge¬
benden enormen Absatz. Die wegen ihrer Püilkrlch
keit bekannte Staats -Effecten -Handlung Adoltb

Haas in Hamburg ist Jedermann aufs Wrv

zu empfehlen.
VerLobungS-Änzeigel

Heinrich Luken.

bet I . M. TyardS zu VübbenS.
Rhaude.
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